
Bewährt auf neuen Wegen - 
Das Kuratorium für das landwirtschaftliche und gartenbauliche 
Beratungswesen geht in die 2. Wahlperiode 
 
 
In Alsfeld-Eudorf fand am 7. März die Konstituierung des Kuratoriums für das 
landwirtschaftliche und gartenbauliche Beratungswesen für seine zweite Amtszeit 
statt. 
Damit wird das nun seit fünf Jahren bestehende und bewährte  hessische 
Beratungsmodell bestätigt und fortgesetzt.    
Herr Andreas Sandhäger, ehemaliger  Geschäftsführer des Kuratoriums und jetzt  
Direktor des Landesbetriebes Landwirtschaft Hessen,  begrüßte die 
Kuratoriumsmitglieder und den Ehrengast, Herrn Staatsminister Wilhelm Dietzel, zur 
konstituierenden Sitzung, zu der sich die Vertreter der in der hessischen  
Landwirtschaft und im Gartenbau aktiven Verbände und Institutionen versammelt 
hatten.  
 
“Mit dem innovativen Modell des Kuratoriums und der engen Kooperation zwischen 
Praxis und Offizialberatung ist Hessen in der Beratung einen neuen Weg gegangen, 
der auch für die Zukunft Erfolg versprechend ist,“ betonte Herr Staatsminister 
Wilhelm Dietzel in seiner Ansprache zur 2. konstituierenden Sitzung des 
Kuratoriums.  
Er dankte den Kuratoriumsmitgliedern, allen voran dem bisherigen und dem neuen 
Vorsitzenden Herrn Friedhelm Schneider sowie den Vorsitzenden der 
Fachausschüsse in der ersten Wahlperiode Frau Dr. Liliane Schmitt (Ökologischer 
Landbau), Herrn Paul Breun (Pflanzenproduktion), Herrn Heinrich David (Gartenbau),  
Herrn Karl-Heinz Dickhaut (Betriebswirtschaft und Verfahrenstechnik) und Herrn 
Karl-Heinz Luh (Tierproduktion) für ihre engagierte Arbeit im Kuratorium und in den 
Fachausschüssen.  
 
Herr Staatsminister Wilhelm Dietzel erläuterte, dass das Land Hessen vor über 30 
Jahren mit der Kammerauflösung die Verantwortung für die Beratung in 
Landwirtschaft und Gartenbau übernommen habe und sich dieser Verantwortung 
auch heute noch stellt. Das Kuratorium sichert für die hessischen Betriebe in 
Landwirtschaft und Gartenbau eine Beratung, die zielgruppengerecht, aktuell und 
zukunftsweisend ist. Die Verbände der Landwirtschaft und des Gartenbaus arbeiten 
im Kuratorium eng mit dem Landesbetrieb Landwirtschaft zusammen, es erfolgt eine 
intensive gegenseitige Information und Absprache. Dies dient dem effizienten 
Ressourceneinsatz und dem Wohl der hessischen Betriebe und hat dazu 
beigetragen, dass die Beratung in Hessen, bei allen Sparmaßnahmen der 
Landesregierung, nicht in Frage gestellt wurde.    
 
Der Vorsitzende des Kuratoriums, Herr Friedhelm Schneider, dankte Herrn 
Staatsminister Dietzel für die Unterstützung während dieser ersten fünfjährigen 
Amtszeit. Er verband damit auch die Hoffnung, dass die in der zukünftigen 
Kuratoriumsarbeit anstehenden Themenfelder und Aufgaben mit Hilfe dieser 
Unterstützung gut gelöst werden können.  
Herr Friedhelm Schneider wies auf einige Arbeitsgebiete der letzten Jahre hin, wie 
zum Beispiel der Kooperationsvertrag zur Beratung in der Rinderproduktion, die 
Beratungsarbeit zu den Rechtsgrundlagen sowie der landwirtschaftlichen Förderung 
und  die Unterstützung der Dokumentation in den Landwirtschafts- und 



Gartenbaubetrieben. Herr Friedhelm Schneider betonte, dass gute Beratung nur 
dann funktioniert, wenn die Beratungsteams mit einer ausreichenden Anzahl von 
kompetenten Beratern und mit einer guten technischen Ausstattung vor Ort arbeiten 
können. Dies ist auch ein großes Anliegen des Kuratoriums.   
  
Seine Erfahrung als Vorsitzender der ersten Wahlperiode zeigte ihm, dass alle 
Kuratoriumsmitglieder und die Beratungsteams mit Engagement und 
Begeisterungsfähigkeit ein gemeinsames Ziel verfolgen: gute Beratung für die 
hessische Landwirtschaft und den hessischen Gartenbau.  
 
Das Kuratorium bietet der hessischen Beratung die Möglichkeit, gezielte feste 
Kommunikationswege zu anderen Behörden, Institutionen und der Privatwirtschaft zu 
halten und aufzubauen. Damit sind ein ständiger Ideenfluss, ein kreativer Vergleich 
und eine erfolgreiche Akquisition von Themenfeldern für die Sicherung einer guten 
Beratung möglich. 
Herr Schneider bedankte sich bei allen Kuratoriumsmitgliedern und den beiden 
Geschäftsführern der ersten Amtszeit, Herrn Andreas Sandhäger und Herrn Dr. Paul 
Kuhlmann als ehrenamtlichen Geschäftsführer, für die erfolgreiche geleistete Arbeit. 
 
Die gesetzliche Grundlage für die Kuratoriumsarbeit ist die Verordnung zum 
Kuratorium auf Grund des Berufsstandsmitwirkungsgesetzes, die den 
Kuratoriumsmitgliedern und besonders den neu hinzugekommenen Vertretern von  
Frau Heidemarie Scharf (HMULV) erläutert wurde. 
  
Unter der Wahlleitung von Frau Dr. Anna Runzheimer (HMULV) erfolgte nach der 
Konstituierung der Fachausschüsse mit den Wahlen zum Vorsitzenden und zum 
stellvertretenden Vorsitzenden (siehe Kasten “Kuratoriumsmitglieder ab 2006“) die 
Wahl zum 1. Vorsitzenden des Kuratoriums. Hier wurde Herr Friedhelm Schneider 
einstimmig in seinem Amt als erster Vorsitzender und damit in seiner erfolgreichen 
Arbeit  bestätigt. Ebenfalls wiedergewählt wurde Herr Jürgen Mertz als 
stellvertretender Vorsitzender.  Zum ehrenamtliche Geschäftsführer wählten die 
Kuratoriumsmitglieder Herrn Peter Voss-Fels, als Nachfolger von  Herr Dr. Paul 
Kuhlmann. Die Nachfolgerin von Herrn Andreas Sandhäger als Geschäftsführerin 
des Kuratoriums ist Frau Elke Schelle (LLH).  
 
Herr Friedhelm Schneider verabschiedete die ausscheidenden Kuratoriumsmitglieder 
mit persönlichen Worten und einem Dankschreiben von Herrn Staatsminister Dietzel. 
Diese Mitglieder der ersten Stunde haben sich vor fünf Jahren auf den neuen 
unbekannten Weg eingelassen, dabei viel Mut und Engagement gezeigt und durch 
ihren Einsatz das Kuratorium zu dem jetzt gesicherten und anerkannten 
Erfolgsmodell gemacht. 
Verabschiedet aus dem Kuratorium wurden: Herr Paul Breun, Herr Karl-Heinz 
Dickhaut, Herrn Horst Dillmann, Herr Dr. H.H. Harpain, Herr Norbert Klapp, Herr 
Gunther Kramm, Herr Dr. Paul Kuhlmann, Herr Karl-Heinz Luh, Herr Albrecht 
Pöhlmann, Frau Dr. Liliane Schmitt, Herr Wolfgang Schorn, Herr Prof. Dr. Hermann 
Seufert, Herr Klaus Snethlage, Herr Dr. Jürgen Weiß (Siehe Foto).  
Die Kuratoriumssitzung schloss mit Plänen und Anregungen für die weitere Arbeit 
und die nächsten Besprechungen.  
 
 



 
 

Kuratoriumsmitglieder ab 2006 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorsitzender:  Friedhelm Schneider      Geschäftsführerin: 
                                                                 Elke Schelle 
Stellvertretender                                    Ehrenamtlicher Geschäftsführer: 
Vorsitzender:   Jürgen Mertz                 Peter Voss-Fels:                                                                
                                                                  

                              Mitglieder (Stellvertretende Mitglieder) 
 
Von Verbänden benannt: 
• Hessischer Bauernverband e. V.            Friedhelm Schneider 
                                                                   (Peter Voss-Fels) 
• Hessischer Gärtnereiverband e. V.            Jürgen Mertz 
                                                                    (Hans-Georg Paulus) 
• Hessischer Verband für Leistungs- und  Horst Kaisinger 

Qualitätsprüfungen in der Tierzucht e. V.   (Dr. Wilhelm Pabst) 
• Zucht- und Besamungsunion Hessen eG  Helmut Knell 
                                                                   (Kurt-Christian Biederbick) 
 
Von Fachausschüssen benannt: 
• Gartenbau                                    Heinrich David 
                                                         (Hans-Georg Paulus) 
• Tierproduktion                                  Günther Friedrich 
                                                         (Ulrich Zick) 
• Ökologischer Landbau                        Wolfgang Schott 
                                                         (Dr. Liliane Schmitt) 
• Betriebswirtschaft, Verfahrenstechnik    Dr. Wolfgang Kubens 
                                                           (Horst Taube) 
• Pflanzenproduktion                         Annette Seifert-Ruwe 
                                                          (Bernd Haas) 
 
Vom HMULV benannt:                       Dr. Anna Runzheimer 
                                                         (Heidemarie Scharf) 
                                                        Prof. Dr. Steffen Hoy 
                                                        (Prof. Dr. Detlev Reymann) 
                                                        Dr. Helmut Otto 
                                                        (Dr. Jacob Bibo) 
 
Vom Hauptpersonalrat benannt: Helmut Thomé 
(nicht stimmberechtigt)                       (Erika Carll) 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kuratorium für das landwirtschaftliche und gartenbauliche Beratungswesen 
in Hessen 
Hessen arbeitet seit fünf Jahren mit dem innovativen, in Deutschland 
einmaligen Modell in der Beratung der hessischen Landwirte und Gärtner. 
Auf der Grundlage des Berufsstandsmitwirkungsgesetzes wurde im Jahr 
2001 ein Kuratorium für das landwirtschaftliche und gartenbauliche 
Beratungswesen eingerichtet. Das Kuratorium besteht aus 12 
ehrenamtlichen Mitgliedern, die vom Hessischen Bauernverband e.V., vom 
Hessischen Gärtnereiverband e.V., vom Hessischen Verband für Leistungs- 
und Qualitätsprüfungen in der Tierzucht e.V., von der Zucht- und 
Besamungsunion Hessen e.G., von den in den  fünf Fachausschüssen 
vertretenen Verbänden und dem Hessischen Ministerium für Umwelt, 
ländlichen Raum und Verbraucherschutz (HMULV) benannt werden. 
  
Die Fachausschüsse des Kuratoriums wurden zu den Fachbereichen 
Gartenbau, Tierproduktion, Ökologischer Landbau, Pflanzenproduktion und 
Betriebswirtschaft und Verfahrenstechnik gebildet. In diesen  
Fachausschüssen wirken jeweils die Vertreter der landwirtschaftlichen und 
gartenbaulichen Interessenverbände mit. Zwischen den Fachausschüssen 
und den entsprechenden Beratungsteams im Landesbetrieb Landwirtschaft 
Hessen (LLH) besteht eine enge Zusammenarbeit. 
Die Aufgaben des Kuratoriums sind die Bestimmung von Beratungszielen, 
die Beratung und Unterstützung in allen Angelegenheiten des 
landwirtschaftlichen und gartenbaulichen Beratungswesens und die 
Entwicklung von fachlichen Beratungskonzepten. Das Kuratorium 
entscheidet mit bei den Inhalten zur Beratung und zu Erwachsenenbildung, 
bei der Bildung fachlicher Schwerpunktbereiche, bei der Planung des 
Personaleinsatzes, bei Fragen des Versuchswesens, bei der Aus- und 
Fortbildung der Beratungskräfte und bei der Beauftragung Dritter zur 
Durchführung von Beratungsleistungen.   
Alle im Kuratorium diskutierten Themen werden direkt in die 
Beratungsteams gegeben und ermöglichen eine gezielte, schnelle und von 
der landwirtschaftlichen und gartenbaulichen Praxis getragene 
Beratungstätigkeit.        
 


